
 Öffnungszeiten  
 

Rathaus :   Volksbank Lindenberg:  
Montag –  Freitag   08:00 –  12:00 Uhr Filiale Wohmbrechts  
Donnerstag            14:00 –  18:00 Uhr Dienstag      14:00 –  16:30 Uhr  
 Donnerstag  08:30 –  12:00 Uhr  
 Tel.  08381/806231  
 

Wertstoffhof Hergatz:  Bücherei:  
Mittwoch und Freitag 14:00 –  17:00 Uhr Montag        08:30 –  11:30 Uhr  
Samstag                      09:30 –  11:30 Uhr Donnerstag  16:00 –  18:30 Uhr  
Tel.  08385/923046  
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RUFNUMMERN DER GEMEI NDE  
RATHAUS:  
 
 
Rathaus Wohmbrechts  
08385/9213-3 -  gemeinde@hergatz.de  
 

Bürgermeister  
Herr Raab—08385/9213-41  
oliver-kersten.raab@hergatz.de  
 

Geschäftsleitung Bauamt und Hauptamt  
Herr Achberger  
08385/9213-45 -  frank.achberger@hergatz.de  
 

Geschäftsleitung Finanzen und Bürgerservice  
Frau Schmid  
08385/9213-59 -  michaela.schmid@hergatz.de  
 

Kasse, Steueramt  
Frau Kern  
08385/9213-40 -  beate.kern@hergatz.de  
 

Frau Albrecht  
08385/9213-47 -  marion.albrecht@hergatz.de  
 

Gewerbe, Schülerbeförderung  
Frau Reischmann  
08385/9213-47 -  sonja.reischmann@hergatz.de  
 

Standesamt, Personal,  Gemeinderat,  Soziales  
Frau Steffey  
08385/9213-43 -  andrea.steffey@hergatz.de  
 

Bürgerbüro, Tourist- Info, Gemeindeblatt,  
Friedhof, Fundbüro, Homepage  
Frau Arazar  
08385/9213-44 -  s ina.arazar@hergatz.de  
 

Frau Wucher  
08385/9213-42 -  jasmin.wucher@hergatz.de  
 

GEMEINDLICHE EINRICHTUNGEN:  
Grundschule  
08385/9213-50 -  sekretariat@gs -
wohmbrechts.de  
 

Kindertageseinrichtung „St.  Gallus“  
0176/72097078  
kindergarten@kindertagesstaette -hergatz.de  
kinderkrippe@kindertagesstaette -hergatz.de  
 

Bauhof                              
0175/3616727              
 

SONSTIGES:  
Zweckverbände (AOL u.  WHO)  
08381/805-27  
 

Klärwerk Hergatz  
08385/1298  
 

Wasserversorgung Handwerksgruppe  
08389/9216-0  
 

Behinderten-  /  Seniorenbeauftragte  
Frau Ingeborg Schuleit,  08385/1093  
 

Seniorenbeauftragte / Café Sonnenschein  
Frau Ursula Goldschmid, 08385/1236  
 

Rentensprechtag                                  
Frau Pichler,  0160/4255176  
 

LeiblachMobil   
Tel.  0157/55430288 Mo und Di von 9 -  12 h  

Kommende Veranstaltungen  

EINLADUNG FACHVORTRAG THEMA „DEMENZ, EINE 
HERAUSFORDERUNG IN UNSEREM ALLTAG“ —  

FRAUENBUND MARIA-THANN 
18.09.2026 — SEITE 3 

Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, 25.09.2026. 

MÄDELSFLOHMARKT — TSV WOHMBRECHTS E.V. 

26.09.2026 — SEITE 4 

BERGMESSE AUF DER JUGET-ALPE IN MISSEN  

13.09.2026 — SEITE 7 
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Gemeindewort  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

zum Ende jedes Jahres berichte ich an 
dieser Stelle über die aktuelle Bevöl-
kerungsentwicklung unserer Gemein-
de. Der Bericht beschränkt sich aller-
dings auf die Anzahl der Hauptwohn-
sitze. Dies Zahl bleibt in den letzten 

Aus der Verwaltung  

Jahren stabil und bewegt sich nur sehr gering um die 2.500 
Einwohnerinnen und Einwohner. Wir werden zum Ende die-
ses Jahres die neuen Zahlen sehen. 
 

Nicht weniger wichtig ist die Zahl der Geburten in unserer 
Gemeinde. Die Geburtenzahlen haben weitreichende Aus-
wirkungen auf unsere gesamte Infrastruktur. Von der Krippe, 
über den Kindergarten, die Grundschule, die Mittagsbetreu-
ung, den Schulbusverkehr, bis zu der Nachwuchsarbeit in den 
Vereinen und zur allgemeinen Belebung der Orte.   
 

Im Folgenden sehen wir die Geburtenentwicklung unserer 
Gemeinde in den letzten zehn Jahren sowie die Geschlech-
terverteilung: 

 

 
Die Daten zeigen einen Geburtenhöchststand im Jahr 2020 
mit 36 Geburten. Seitdem verzeichnen wir einen fortlaufen-
den Rückgang mit zuletzt 15 Geburten im Jahr 2025. Die Ge-
schlechterverteilung zeigt über die Jahre ein ausgeglichenes 
Verhältnis.  
 

Es bleibt abzuwarten, wie sich die Geburtenentwicklung in 
den nächsten Jahren zeigt. Es scheint aber so, als hätten wir 
die Talsohle erreicht. Im laufenden Jahr 2026 können wir uns 
bereits jetzt über 18 neugeborene Hergatzerinnen und Her-
gatzer freuen.  
 

Alles Gute und auf bald! 
 

Oliver-Kersten Raab 
Erster Bürgermeister 

Ladung zur 5. Sitzung des Gemeinderates  
 

Am Montag, 14. September 2026 findet um 19:30 Uhr im 
Pfarrsaal Wohmbrechts, die 5. Sitzung des Gemeinderates 
statt.  
 

T a g e s o r d n u n g  
Öffentlicher Teil  
 

1. Genehmigung von Niederschriften  
 

2. Sanierung Kirchturm St. Georg Wohmbrechts  
 hier: Antrag auf kommunalen Zuschuss  
 

3. Dorferneuerung  
 hier: Aktualisierung des Verfahrensgebietes  
 

4. Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für Eins-
 ätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren 
 (Feuerwehr - Aufwendungs- und Kostenersatzsatzung)  
 hier: Erlass der Satzung nach Neukalkulation  
 

5. Bauanträge / Bauvoranfragen 
 

5.1.  Antrag auf Baugenehmigung 12/2026  
 hier: Errichtung  einer OG-Wohnung auf bestehende 
 Garage, Unteres Moos 1 + 3  
 

5.2.  Antrag auf Baugenehmigung 16/2026  
 hier: Errichtung  einer Schutzzaunanlage, Wohmbrechts 
 (Hochbehälter)  
 

5.3. Antrag auf Baugenehmigung 17/2026  
 hier: Ersatzbau Wohnhaus, Maria-Thann 8  
 

6. Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung Nr. 3 
 vom 06.07.2026 gefassten Beschlüsse  
 

7. Sonstiges / Anträge  
 

Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
 

Bürgerbüro geschlossen  
 

Am Donnerstagnachmittag, 17.09.2026 ist das Bürgerbüro 
geschlossen.  

Wechsel Rentenversichertenberater 
 

Der bisherige Rentenversichertenberater Herr Imgrund stellt 
seine Tätigkeit in der Gemeinde Hergatz zum 30.09.2026 ein. 
Wir danken Herrn Imgrund für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen Ihm alles Gute. 
 

Zum 01.10.2026 übernimmt Frau Pichler das Amt von Herrn 
Imgrund. Eine telefonische Terminvereinbarung ist nach wie 
vor notwendig. Frau Pichler ist unter der Telefonnummer 
0160 4255176 erreichbar. 
 

Wir wünschen Frau Pichler viel Freude bei Ihrer neuen Tätig-
keit in unserer Gemeinde und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit. 
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Aus dem ZAK  

 
 
 
Hergatz startet in die kommunale Wärmeplanung 
 

Wie werden wir in Zukunft heizen? Diese Frage beschäftigt 
viele Haushalte. Die Gemeinde hat deshalb zusammen mit 
dem Energie- und Umweltzentrum Allgäu (eza!) die kommu-
nale Wärmeplanung gestartet, um frühzeitig Klarheit über 
mögliche Lösungen zu schaffen. 
Ziel ist es, eine verlässliche Orientierung zu geben, welche 
Heizoptionen in den einzelnen Ortsteilen künftig sinnvoll und 
wirtschaftlich sind. Damit erhalten Bürgerinnen und Bürger 
eine wichtige Entscheidungshilfe für anstehende Investitio-
nen. 
Untersucht wird, wie Wohngebäude, öffentliche Einrichtun-
gen und Betriebe künftig am besten mit Wärme versorgt 
werden können. Dabei werden sowohl zentrale Lösungen 
wie Wärmenetze als auch individuelle Möglichkeiten für ein-
zelne Gebäude betrachtet. 
Mit der kommunalen Wärmeplanung schafft die Gemeinde 
Hergatz eine wichtige Grundlage für eine bezahlbare, klima-
freundliche und zukunftssichere Wärmeversorgung. Es wer-
den Potenziale für erneuerbare Energien ermittelt, konkrete 
Empfehlungen entwickelt und Wege zur schrittweisen Um-
setzung aufgezeigt.  
Grundlage der Planung sind vorhandene Statistikdaten zu 
Gebäuden und Heizsystemen. Für gebäudegenaue Daten 
benötigen wir Ihre Unterstützung: 
 

Wir bitten Sie, die bereits verteilte Antwortkarte 
„Fragebogen zur kommunalen Wärmeplanung“ auszufüllen 
und bei uns abzugeben – vielen Dank! 

 
Bequemer online: Zum Online-Fragebogen 
kommen Sie unter www.eza-allgaeu.de/
waermeplanung-hergatz 

 

Container für Gartenabfälle: Was darf rein und was nicht?  
 

Mit dem Herbst beginnt die Hauptsaison für Gartenabfälle: 
Laub fällt, Hecken werden ein letztes Mal geschnitten, Beete 
winterfest gemacht. Entsprechend gut gefüllt sind in diesen 
Wochen die Container für Gartenabfälle. Gartenabfälle wer-
den verwertet und zu Kompost verarbeitet. Störstoffe lassen 
sich im weiteren Prozess nur mit großem Aufwand wieder 
heraussortieren. Der Zweckverband für Abfallwirtschaft 
Kempten (ZAK) bittet die Bürgerinnen und Bürger deshalb 
darum, im Gartenabfall-Container nur das zu entsorgen, was 
auch wirklich hineingehört.  
 

Das darf in den Gartenabfall-Container:  
- Rasen- und Heckenschnitt  
- Laub  
- Zweige und Äste  
- Baum- und Strauchschnitt bis maximal 2 m Länge  
- Wurzelstöcke bis maximal 50 cm Durchmesser  
- Balkonblumen mit anhaftender Erde  
- Unkraut  
 

Das darf nicht in den Gartenabfall-Container:  
- Fallobst (Biotonne oder Anlieferung in der Vergärungsanla-
 ge Kempten-Schlatt)  
- Altholz, z. B. Zaunlatten (Altholz-Container am Wert-
 stoffhof)  
- Tiereinstreu und Fäkalien, z. B. Hasenmist oder Katzenstreu 
 (Restmüll)  
- Lebensmittelreste, z. B. Teebeutel, Kaffeefilter oder Speise-
 reste (Biotonne)  
- Problempflanzen, z. B. Jakobskreuzkraut oder Staudenknö-
 terich (siehe Abfall ABC oder Infoflyer auf der ZAK Website)  
- Kunststoffsäcke und -teile, z. B. Blumentöpfe 
 (Kunststoffverpackungen/Gelber Sack)  

Aus Den Vereinen  

EINLADUNG 
 

Im Rahmen der Demenzwochen im Landkreis Lindau, wird 
uns Irmgard Wehle-Woll einen Fachvortrag am Freitag, 
18.09.2026 um 15:00 Uhr im Lindenstüble in Maria-Thann 
geben. 
 

Beitrag zum Fachvortrag frei, Teilnehmerzahl: 40 Personen 
 

Thema: „Demenz, eine Herausforderung in unserem Alltag“ 
 

Dieses Thema begegnet uns zunehmend, hier wird Irmgard 
Wehle-Woll aus Ihrer langjährigen Erfahrung berichten, Wis-
sen vermitteln, praktische Tipps geben, sowie Infos über be-
stehende Hilfsangebote geben.   
 

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme, sowie Anmeldung 
bei Anne Spieler 08385/473   
 

Euer Frauenbund Vorstand Maria-Thann 

Füchse in Wohngebieten 
 

Die Gemeindeverwaltung macht darauf aufmerksam, dass in 
diesem Jahr wieder vermehrt Füchse in bebauten Ortsberei-
chen auftauchen. Auf der Suche nach Nahrung verlassen die 
Tiere Wiesen und Wälder und kommen dabei teilweise bis in 
Wohngebiete. 
Auch wenn Füchse mitunter zutraulich wirken: Sie sind und 
bleiben Wildtiere. Zudem können sie Parasiten und Krankhei-
ten übertragen. Um den Fuchs fernzuhalten, empfehlen wir 
keine Essensreste (Fleisch, Fisch, Fette, Knochen usw.) auf 
den Kompost zu werfen sowie das Aufstellen von Fressnäp-
fen im Freien zu vermeiden und Mülltonnen zu schließen. 
Ebenso weisen wir ausdrücklich darauf hin, sich Füchsen un-
ter keinen Umständen zu nähern und keinesfalls anzufassen. 
Es besteht die Gefahr von Bissen und/oder der Übertragung 
von Parasiten und Krankheiten. Die zuständigen lokalen Jä-
ger sind informiert und pflegen eine angemessene Bestands-
regulation. 
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Gut zu Wissen  

Lindau (Bodensee) – Der Bahnübergang an der Bregenzer 
Straße in Hergatz wird von 17. September bis voraussichtlich 
16. Oktober erneut für den gesamten Verkehr voll gesperrt. 
Grund dafür sind die umfangreichen Bauarbeiten im Bereich 
des Bahnhofs in Hergatz. Die Sperrung führt im Ortsteil Itz-
lings wieder zu starken Einschränkungen im Busverkehr. Im 
Schulverkehr gilt während der Sperrung das bekannte Ersatz-
konzept des Landkreises.  
 

Durch die Vollsperrung kann die Regionalbuslinie 15 die Hal-
testellen „Bregenzer Str.“, „Itzlings“ und „Itzlinger Str. 13“ in 
beide Fahrtrichtungen nicht bedienen. Die Busse verkehren 
zwischen „Hergatz, Bahnhof“ und „Wohmbrechts, Schule“ 
ohne Zwischenhalt über die B 12.  
 

An Schultagen gilt wieder das durch den Landkreis Lindau 
erarbeitete Ersatzkonzept. Dieses wurde auch schon bei der 
Sperrung von Mitte Juni bis Anfang August dieses Jahres an-
gewendet. Schülerinnen und Schüler aus dem Bereich der 
Bregenzer Straße können die Linie 15 ab dem Bahnhof Her-
gatz nutzen. Die Haltestellen in Itzlings werden im Schulver-
kehr über zusätzliche Fahrten und angepasste Linienführun-
gen bedient. Fahrgäste aus Wangen können dabei an der 
Haltestelle „Wohmbrechts, Schule“ zwischen den Linien 15 
und 151 umsteigen.  
 

Die Änderungen gelten ausschließlich während der Sperrzei-
ten. Diese können sich je nach Verlauf der Bauarbeiten auch 
noch verlängern. Der aktuelle Fahrplan ist unten abgebildet.  
Der Landkreis Lindau bittet alle Fahrgäste um Verständnis für 
die Einschränkungen und empfiehlt, sich vor Fahrtantritt 
über die aktuellen Fahrzeiten zu informieren.  
 

Schulverkehr während der Sperrung  
Morgens:  
Linie 151 ab Itzlings 7.19 Uhr  
Itzlinger Straße 7.20 Uhr  
Wohmbrechts, Schule 7.21 Uhr  
Weiter nach Wangen  
 

 
 
 

Bahnübergang in Hergatz erneut gesperrt  
+++ Ersatzkonzept für Schulverkehr in Itzlings  
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Stellenausschreibung  

ßerdem Auswirkungen auf Stimmung, Schlaf oder Verhalten 
zeigen. Laut Expertinnen und Experten aus der Suizidfor-
schung äußern in 75 bis 80 Prozent aller Fälle Betroffene ihre 
Suizidgedanken oder deuten verdeckt darauf hin. Fachleute 
betonen, dass Angehörige sich im Verdachtsfall nicht davor 
scheuen sollten, Betroffene anzusprechen, denn häufig kann 
ein Gespräch entlastend wirken. Mitmenschen sollten hier-
bei aus ihrer eigenen Wahrnehmung heraus sprechen und 
auf konkrete Hilfsangebote, wie beispielsweise den Krisen-
dienst, verweisen. Wichtig ist aber, dass auch Angehörige 
ihre Grenzen nicht überschreiten und bei Bedarf auf professi-
onelle Hilfsmöglichkeiten zurückgreifen.  
 

Über den Krisendienst Schwaben  
Der Krisendienst Schwaben ist Teil eines bayernweiten Hilfe-
systems, der Krisendienste Bayern. Die Krisendienste Bayern 
arbeiten eng mit den Netzwerkpartnern zur Krisenversor-
gung zusammen, beispielsweise mit anderen Beratungsstel-
len, Klinken, Ämtern, Behörden und auch mit der Polizei, um 
Betroffenen schnell und passgenau Hilfe zu vermitteln. „Sich 
Hilfe zu holen, ist der erste Schritt und doch der Wichtigste. 
Um die Hemmschwelle so niedrig wie möglich zu halten, 
braucht es beim Krisendienst Schwaben keine Krankenkas-
senkarte und keine Namensnennung. Es reicht der Griff zum 
Telefon, wenn gewünscht auch anonym“, sagt Victoria Kra-
mer, eine der beiden ärztlichen Leiterinnen der Leitstelle in 
Schwaben. 
Der Freistaat Bayern finanziert alle Leitstellen, wie auch die 
Leitstelle des Krisendienstes Schwaben. Die bayerischen Be-
zirke tragen die Kosten für die mobilen Teams. Die Leitstelle 
in Augsburg betreiben die Bezirkskliniken Schwaben, die mo-
bilen Teams vor Ort stellen die Fachdienste der Träger der 
freien Wohlfahrtspflege in Schwaben, die Caritas und die 
Diakonie.  
 

Weitere Informationen zum Krisendienst erhalten Sie un-
ter: www.krisendienste.bayern  
 

Hilfesuchende erreichen den Krisendienst kostenlos täglich 
von 0–24 Uhr unter der Telefonnummer 0800 / 655 3000 mit 
Dolmetscherdienst in 120 Sprachen sowie in Deutscher Ge-
bärdensprache. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zum Welttag der Suizidprävention:  
Der Krisendienst Schwaben hilft in belastenden Situationen 
 

Am 10. September war Welttag der Suizidprävention. Nie-
mand muss mit schweren Belastungen oder Suizidgedanken 
allein bleiben. Der Krisendienst Schwaben bildet mit seiner 
kostenlosen rund um die Uhr erreichbaren Hotline 0800 / 
655 30 00 ein wichtiges Angebot, das sich gleichermaßen an 
Betroffene richtet wie an alle, die sich um jemanden sorgen. 
 

In Deutschland nimmt sich alle 51 Minuten ein Mensch das 
Leben, etwa alle fünf Minuten findet ein Suizidversuch statt. 
Das sind deutlich mehr Todesfälle als durch Verkehrsunfälle, 
Gewaltverbrechen, illegale Drogen und AIDS zusammen. Mit 
zunehmendem Lebensalter steigt das Suizidrisiko deutlich.   
Suizid ist kein Randthema, sondern betrifft Menschen aller 
Altersgruppen und sozialer Schichten. Fachleute sind sich 
einig, dass die wichtigste präventive Maßnahme schlicht und 
anspruchsvoll zugleich ist: darüber sprechen und Hilfsange-
bote zugänglich machen. 
Ein solches Hilfsangebot bietet der Krisendienst Schwaben: 
Unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 / 655 30 00 
erreichen Menschen in belastenden Situationen rund um die 
Uhr professionelle Hilfe – und das in über 120 Sprachen und 
in Deutscher Gebärdensprache. Am anderen Ende der Lei-
tung sitzen Fachkräfte aus Psychologie, Psychiatrie und Sozi-
alpädagogik, die geschult sind im Umgang mit Menschen mit 
suizidalen Gedanken. Auch allen Personen, die sich um je-
manden sorgen, steht der Krisendienst offen. Reicht das Ge-
spräch am Telefon nicht aus, entsenden die Krisendienst-
Mitarbeitenden mobile Teams mit Fachkräften, die in Schwa-
ben binnen einer Stunde bei dem oder der Hilfesuchenden 
vor Ort sind. 
 

Warnsignale erkennen 
Reden gilt als Hilfsmittel der ersten Wahl bei Menschen mit 
Suizid-Gedanken. Darauf weist die Kampagne zum Welttag 
der Suizidprävention hin. Suizidale Menschen zeigen oft 
Warnsignale: Zu diesen zählen der soziale Rückzug aus dem 
Freundeskreis und der Familie oder eine deutliche Ver-
schlechterung des psychischen Zustands. Es können sich au-

Alternativ:  
Schulkurs Linie 15 ab Hergatz, Bahnhof 7.12 Uhr  
Wohmbrechts, Schule 7.17 Uhr  
Weiter nach Wangen  
 

Mittags und nach Schulschluss:  
Zusätzliche Bedienung von Itzlings auf der Linie 151 um 11.45 
Uhr  
Weitere Fahrten über Itzlings und Bregenzer Straße um 
12.35 Uhr und 13.30 Uhr  
Zusätzliche Fahrt um 16.00 Uhr zwischen Wohmbrechts und 
Itzlings  
 

Umstieg zwischen den Linien 15 und 151 an der Haltestelle 
„Wohmbrechts, Schule“ möglich.  
Weitere Informationen und Fahrpläne sind auf der Webseite 
des Landkreises Lindau unter dem Menüpunkt Mobilität zu 
finden.  



Seite  6 Amtsblatt  

Kirchlicher Anzeiger  

13. September bis 27. September 2026 

Sonntag, 13. Sept. 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Kollekte für den Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

Heimenkirch 09:25  Rosenkranz  
 10:00  Heilige Messe (f. Rüdiger Teichert;  
  Herbert u. Helene Rädler mit verst.  
  Angehörigen) 
Opfenbach 10:00  Bergmesse bei der Juget- Alpe mit der 

Musikkapelle Opfenbach  

Dienstag, 15. Sept. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Heimenkirch 08:55  Rosenkranz im Altenheim  
 09:30  Heilige Messe im Altenheim  
 10:30  Ökumenischer Schulanfangsgottes-

dienst  
Opfenbach 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  

Mittwoch, 16. Sept. Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
Wohmbrechts 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Elisabeth Horschke 

und Willi Fontain) 

Donnerstag, 17. Sept. Hl. Hildegard von Bingen  

Heimenkirch 08:55  Rosenkranz  
 09:30  Heilige Messe (f. Gerda Schlachter-

Rauh) 
Opfenbach 10:00  Heilige Messe im Altenheim  

Freitag, 18. Sept. Hl. Lambert, Bischof von Maastricht 

Opfenbach 08:15  Ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst  

Kapelle Litzis 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
Maria-Thann 13:00  Trauung   
 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. Isolde Schele; 

Hansjörg und Georg Weber) 

Samstag, 19. Sept. Hl. Januarius, Bischof von Neapel 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse mit der Aktion Ge-

betswache für das Leben (f. Reinhold 
und Hans Schneider und verst. Ange-
hörige; Maria und Xaver Hengge; The-
resia u. Josef Schädler; Georg, Anton 
und  

  Johanna Eller und verst. Angehörige) 
Opfenbach 14:00  Tauffeier   
 18:30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse mit der Aktion Ge-

betswache für das Leben (f. Erwin 
Epple) 

Sonntag, 20. Sept. 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Heimenkirch 09:00  Abgang zur Dekanatswallfahrt nach  
  Maria-Thann (ab Freibad) 

Opfenbach 08:45  Abgang zur Dekanatswallfahrt nach  
  Maria-Thann (ab St.Anna-Haus) 
Wohmbrechts 09:30  Abgang zur Dekanatswallfahrt nach 

Maria-Thann (ab Autotechnik BEWI) 
Maria-Thann 10:30  Dekanatswallfahrt  

Dienstag, 22. Sept. Hl. Mauritius und Gefährten, Märty-
rer 

Heimenkirch 08:55  Rosenkranz im Altenheim  
 09:30  Heilige Messe im Altenheim  
Opfenbach 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  

Mittwoch, 23. Sept. Hl. Pio da Pietrelcina (Padre Pio) 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  
  "Loslassen und vertrauen - gesendet 

ins Leben" (f. Anna und Johann Bur-
ger; Christine und Peter Kolb) 

Wohmbrechts 08:15  Ökumenischer Schulanfangsgottes-
dienst  

 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe  

Donnerstag, 24. Sept. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von 
Salzburg, Glaubensboten 

Heimenkirch 08:55  Rosenkranz  
 09:30  Heilige Messe (f. Gerda Schlachter-

Rauh) 
Opfenbach 19:30  Abendlob  

Freitag, 25. Sept. Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler 

Kapelle 18:30  Rosenkranz  
Dreiheiligen 19:00  Heilige Messe (f. Mathilde u. Gottfried 

Schneider u. Geschwister Schneider 
(Dreiheiligen) und in besonderen An-
liegen; Ludwig Brack; Genofeva und 
Franz Xaver Schmid) 

Maria-Thann 18:30  Rosenkranz  
 19:00  Heilige Messe (f. die armen Seelen) 

Samstag, 26. Sept. Hl. Kosmas u. hl. Damian, Ärzte 

Heimenkirch 18:25  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse mit Aufnahme der 

neuen Ministranten (f. Anni u. Ed-
mund Specht u. Rita u. Jakob Heim) 

Opfenbach 18:30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 19:00  Vorabendmesse (f. Verstorbene der  
  Familien Rädler u. Rapp; Stadelmann 

Hedwig) 
Maria-Thann   Zönakel  
 14:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit  
 15:00  Heilige Messe für Priester u. Priester-

berufungen  

Sonntag, 27. Sept. 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Caritas - Herbstkollekte 

Heimenkirch 09:25  Rosenkranz  
 10:30  Feldgottesdienst zum Wendelinsritt 

(beim Anwesen der Fam. Wiedemann 
in Menzen) bei schlechtem Wetter 
findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche statt (f. Marianne u.  
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Ärztlicher  Notdienst  

Zahnärztlicher Notdienst: 
Zentrale Notdienstnummer: Tel. 0180 505 999 -1  
Der richtige Zahnarzt für Ihr Anliegen: zahnaerzte.de  
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Kostenfreie Rufnummer Tel. 116 117 
 

Rettungsleitstelle: 
Tel. 112 (nur für die Fälle, in welchen wirklich ein Notarzt 
benötigt wird) 
 

Krisendienst Schwaben:   
Tel. 0800 655 3000 (Hilfe bei psychischen Krisen) 
 

Apotheken - Notdienst: 
Sa., 12.09.26: Hummel`sche Apo., 88171 Weiler- Simmerberg 
Tel.: 08387 / 1043 (von Sa. 08:30 Uhr bis So. 08:30 Uhr) 
 

So., 13.09.2026: Berg-Apotheke, 88161 Lindenberg 
Tel.: 08381 / 3404 (von So. 08:30 Uhr bis Mo. 08:30 Uhr) 
 

Sa., 19.09.2026: Löwen-Apotheke, 88131 Lindau 
Tel.: 08382 / 5951 (von Sa. 08:30 Uhr bis So. 08:30 Uhr) 
 

So., 20.09.2026: St. Ulrich-Apotheke, 88161 Lindenberg 
Tel.: 08381 / 1452 (von So. 08:30 Uhr bis Mo. 08:30 Uhr) 

Sonntag,13.09.2026, 15. So.n.Trinitatis 
9 Uhr, Ökumenischer Jugendgottesdienst in Maierhöfen 
Kirchgang von der Kirche zum Festzelt in Maierhöfen 
Thema: Freiheit 
Pfr. Harald Lorenzen und Diakon Fidelis Keck 
 

Mittwoch, 16.09.2026 
14.30 Uhr, Seniorennachmittag mit Spiel und Unterhaltung 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
 

Sonntag, 20.09.2026, 16. So.n.Trinitatis 
10 Uhr, Sing-Gottesdienst 
Pfarrer Harald Lorenzen 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
 

Dienstag, 22.09.2026 
9. – 12 Uhr, Meditative Morgenwanderung 
Bei jeder Witterung, gutes Schuhwerk erforderlich 
Treffpunkt vor der Johanneskirche 
 

19.30 Uhr, Abendgebet nach Taizé 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
Mittwoch, 23.09.2026 
 

Mittwoch, 23.09.2026 
19.30 Uhr 
Kirchenvorstandssitzung 
Evang. Gemeindehaus Lindenberg 
 

Der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe trifft sich jeden Frei-
tag um 19.30 Uhr im evang. Gemeindehaus in Lindenberg 

  Benedikt Spieler; Max Höß; für die 
verstorbenen Reiterkamaraden) 

Wohmbrechts 09:30  Rosenkranz  
 10:00  Pfarrgottesdienst (f. Dekan Werner 

Haas; Vinzenz und Maria Haas) 
Maria-Thann 08:15  Rosenkranz  
 08:45  Pfarrgottesdienst  
 

Pfarreiengemeinschaft 
 

Bergmesse an der Juget-Alpe bei Missen im Allgäu 
Am Sonntag, den 13. Sept. 2026 um 
10.00 Uhr Hl. Messe mit Herrn Pfarrer 
Helmut Wißmiller und der Musikkapelle 
Opfenbach. 
Die Gehzeit beträgt ab dem Parkplatz 
Schlettermoos, ca. 30 Minuten auf be-
festigtem Weg. Im Anschluss spielt die 
Musikkapelle bei der bewirteten Alpe 
zum Frühschoppen. 
Bei Regenwetter findet die Messe mit 

der Musikkapelle in der Pfarrkirche Opfenbach statt. 
 

Herzliche Einladung zur Dekanatswallfahrt nach Maria-
Thann am Sonntag, 20.09.2026, 10.30 Uhr 
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg und beten für Frie-
den: Frieden in der Welt, Frieden miteinander und Frieden in 
unseren Herzen.  
Den Gottesdienst dieser Wallfahrt zelebriert Dekan Dr. Ralf 
Gührer. Predigt: Diakon Josef Wetzel aus Hergensweiler, mu-
sikalische Gestaltung übernimmt die Musikkapelle Hergens-
weiler. 
Nach der Heiligen Messe sorgen die Ministranten aus Maria-
Thann für das leibliche Wohl.  
Bei schlechter Witterung ist der Gottesdienst in der Pfarr– 
und Wallfahrtskirche in Maria-Thann.  
 

Im Namen des Dekanatsrats Elisabeth Rotter, Vorsitzende Dr. 
Ralf Gührer 
 

Fußwallfahrt nach Maria-Thann ca.  
8:45 Uhr ab Opfenbach (St. Anna-Haus)  
9:00 Uhr ab Heimenkirch (Freibad)  
9:30 Uhr ab Wohmbrechts (Autotechnik BEWI)  
 

Abendlob - Mit Freude glauben! 
Zeit für Dich, für mich, für Gott! 
Donnerstag, den 24. September um 19.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Opfenbach. 
Wir freuen uns auf eine besinnliche Stunde mit Euch,  
Euer Vorbereitungsteam! 
 

Kirchenputz in Maria-Thann 
Er findet am Montag 21. und Dienstag 22. Sept. statt. Wir 
starten jeweils um 9:00 Uhr und nachmittags um 14:00 Uhr 
und bitten um tatkräftige Mithilfe. Es kann auch nur stunden-
weise geholfen werden. Putzutensilien wie Eimer, Boden-
bürste und Lappen (groß und klein) bitte mitbringen. Weitere 
Auskunft erteilt Maria Müller (08385/1557).  
Vielen Dank im Voraus 
Maria Müller 
 

Die Pfarrbüros in Heimenkirch und Opfenbach sind am  
Montag, den 21.09.26 geschlossen. 

tel:00491805059991
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